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Kampfbegriff “Innere Sicherheit '' 1 


Innern Sicherheit" ist cm Kampfacgrrff. 
dei nicht durch Verfassung oder Gesetz 
gedS-Cfct I 5 t Wer Ihn ansntTt. wil Fände! 
bsfairip-lei« arai auf A,i£s1m&che und 
■-■hfilrh-hil u'ifii VorhaHmsHr Zentraler ob¬ 
jekiver- UneicherheitBraklof lat Ar^at 

mdt Arbeitslosigkeit und Armut, die die 

efirtBchwlenden ir*1Hg1ionsri und F>ur- 
smen rtichL 'iur mdit'bek^mpfch", son¬ 
dern i\achgcradn schifrai, 

LHOrt'-j: einigten wir uns aut unserem 
WN-Sert^nsr sur don Gehüt der PdWik 
dar' Inneren Sicherheit" 

Kompetenzen, HGrangehsrrflWBi&sni und 
Erfahrungen aus unterschiedlichen ur 
gamistfprischfln Zusammenhängen kfl- 
men auö«rw»n. Produktiv wurde es 
WJCh dadurch, daiL nie Vorlragslpngi- 
weilfr äufKähl. Dazu Iruy die GlälGhwer- 
tagkirt am Runden Usch hei die vislnci 

hge Verteilung tfor Aufgaben und d»e 
Einbindung -aller. 


und einzuspirnn Gesetzliche Gts-Iim- 

munganalnd de eher hndertch. 

Kianfeher ms7cniertEzur Förderung dieser 
Methode die "Aüüon Slcherhelt&nefcr, 
der Bremen zusätzliche Eundesgfaiz- 
«hute-Beamte zu verdanket heben 

wird Bcrtaeheilers Liebingskciiriiriundu 
15 t die "Scridertwnnm^iun ÖPiflfili", c c 
mit oiartisfieohom Äugend nach Spray¬ 
ern fahnde: Im Ergebnis dienen diese 

Bestrebungen dazu, "-j>rc<JuKt^e" ven 
“"unproduktiven Menschen zu trennen 
e«ne "SKlate Säuberung" zu erzwingen, 
indem Trcffpurdde van Minderheiten 
su*geiöFt werden 

ShiiLq h-P-dr, wiewen man eich eur dleM 
Thnmcn ßinlasinn hart. ohne von ihnen 
Inhalten Dbarwählgt zu werden. Eine 
Üfraniire tragen das tatsächlich sozial 
schädliche Verbrechen - Wlrt&cheftikrt- 
mrialitat Korruption, SlejcfLnleschla 
gung - eei notwendig, eher nur *-nn™r 
duFchzusdzen Problem sai auEerdem, 

dn'J, ein Cdrrn'dtn11 dieses 'Verbrechens" 


hat erstmalig Niedarsachsen fSBO in 
5 eih Pßli 7 agnsctr geschrieben Auch in 
Dr er re 11 ^isbT die CDU an, das ZUE-l&IV 
d^JO önsgfleetz lurt^iseh tragwürdi- 
gen Praxis der Polizei anzucessen. 

Farial ist beruf Le die Lage von As-ylbe- 
worbem ueid Geduldeten denen ein 
normal« Lflben im Rühmen dgr '!>a- 
setzu und Verordnungen nd'iL mehr 
möglich 15 t ftflhürdlich erteilte Auflagen 
dieren dazu. sie Zu isolieren, an den 
Pranger 7 u r| eil tan und tu verarmen Ihre 
Grundrechte - HrwaiM, AfbBil, Wohnen, 
Rcchtsberatiing. Mobilität - kann diese 
Be vWerunge gruppe nur durch Zuwider¬ 
handlung durchsetzen 

Auslander^hiimirmlilAI" wird dnmiL zur 
5 flltiSt*rtiJllßnrtsn Hrnp r iij- 7 LiLHL Polizei 
gehl hier offensrchHcfi rvsch rasslsll- 
i-rJicn Mustern vor um Schwarzarrha- 
n&Vi aur Verdecnt ganze SbdtUta zu 

sperren 


Zuerst tfßAutiertsn vrfr das ’New Yorker 
PolGcimantall". das Hau-Draul-Varbjd 
unseres Innensenators Bo-tscheiier und 
des Innenministers Kanthcr Dessen 
Dogma IM, daß durch gewansam herge- 
stelCe "aFfen focht Onäiuhg-" auch "Kfi- 
mjnalrldt" ZU milujmrRn sei AJs üatahp 
ysllen dabei SsLtslndo, Betrunkene odei 
dH Astnetfc sonstwie sterente Persu- 
rfln Zur Aufr«htwtialtung üwsw Örd- 
nui g wird dis Polizei angehslten, massiv 
ZU vorhaftdn. 71 . vierhnrrn. auszuwoise^i 


iderzulanda legal ist. 

Eine wenere KonBequenz der Foinik der 
'Inneren Eicherheil" ist cs, daß Pnlizei 
selbständig rwue Methoden untwöbull 
und anwendef Alarmierend isl daß- ieil 
Antnng dnr !-<lrr .lahm massiv Plalrvcr- 
wefea, Aü#äikhal1s- wsd Dürchgsngevor- 
licfle eriält werden, die das Grundredrl 
flUl Fr5tz0grgh.et ginKhrUnken 

Das "Aufenlhallsvqrbnt' |au1 Verdacht 1 ! 


Es wurde deuttich. caß diese Roamut 
riehen uns*r*r -argennr. uns - dar. ßcsil- 
zein deiilschor Passt - Zu ¥;fing präsent 
I&1 . YVh - Sind ninhf ven war/iharcn resis- 

Itnl ge^jen elngelmpffi» Vorurteils. 

tierungcn wurde um konkrete Antworten 
airTiMecJsrkshnendB Frogsn 


Th*mae 



Ostermarsch 1998 

Kcinil^cbLin^ in Bremen gegen üffciitlidie GdBbnisse, für " 

KntmilitarisieitiiiTig und Ahrüsiung ^ 

SwRstaj, den ff.£M. F ff:Kt Uhr, WorAi^faEz Es spf-euhic: Armin Stelle, RalmurKl GaebeJ**i u.e 

OsförwanclerUTig gegen die beabsichtigte Einrichtung du-s ciirupiLgräßLCit Büm bH?na bwürfpl^ iJJtS 

in der Ruppincr Heide 

SonniAg t dan f 2.04. Rus aö iSnoizififi: J^. rM Uhr, ZGB 
Anmi'Hc-.irq bni Frnsl Qirsche^Td' 35S&1ÖI ader Armini SLalle i]J924-DS!i 

Wenige flugsekunden vürt Berlin SOtrefrtl SO^ aut 14Z km' Wakl- und Hedelund^gtl ßn für den Eurofighter geeigneles E^fh- 
bun^bwvrfgcl^nää ainganchbal worden als wicNige Voraussetzung für die "Out OT afOS'-Eih&BtoS der Bonif«wahr urd dar IV1ATÜ 
Seil 1B9Z wehrt sich die EilrgortnlballvSi "Freie Heide' dagegen. Es geht ihr gm mehr als ein Verhindnn van öaramen Lärmheii- 
ifigungcn bei geplanten '24.MD AnflUgen pr& Jahr darin engeschlfin-Ten Nacht- und TIÄIje b<S 3Drri. gm mahr als oen Erhalt 
ei’ies tradtlünsllon- Erholungsgebiet«, der twirrBlist:t>en wirtsuhBfissÄrukiur ixia Tausende ven Arbeitsplätzen. Es geht darum, 
Widerstand zu lenlen geggi KriefleairtSMZfr. ___ 








Gelöbnis in Grasberg 



Uta - 55% aller OrriZiwTa Studenten haben 
2.B-. Sich seiait bei einer Lrrlragc .als 
mW neunte von Jar Mitte 1 ehesten. 
Und cviiye Naamen cor Kasernen. r\ den 
unsere Junga trainieren fördern eben¬ 
falls undemcOcralisches urd faschisti¬ 
sch* DankflPS, 


Zum Beispiel: General Qietl (bis 1 ÜÜS 
Katsrne In Fü^een) hlen anrfteemltis^e 
liü HhjrchhalLeredcn, Irieb Soldaten in 
sinsm &31 Ktemeter langen- Todea- 

piBfsch van Finnland nach tJorwegen. 

HHier nannte ihn ,üten a&snthchen I3e- 
L jiIsI «s'lfei ces Drillen Reiches 9 der 


Beide- leisten notwendige ÜbrrzRugi.ngs^rbG-it ha dem .Ör-dnungstv:iter" 


Es qirq nr ‘arisch zir in Grrasbcfg und 
auch In den Zeitungsberichten Gleich- 
marsch, Fahneriflattem. Zurüeidrnhnn ins 
Glied, ttetl&naflnsimne durch daj Hee- 
msmjsikkrrps Aufbaufln und Emmer- 
eohleren Zurücklreten Ine Glied, der 
Kommandeur einer Panzurhrinarifi und 
sin DEJU-Bünger- 

meisler schieren 

fine fnont von 
4 DO Soldaten ab 
und ruhten W 
GwBWIHle äii 
UnriormtrAger 


hd cd vcc Miller in die k-EbAH nrftral 
c^pnnr?! <3oitz fKassrne m Hamburg) 
führte den Reichsverbamf der Offiziere-, 
die Weimarer fiepufeik nannte er mir 
»die- SdTWSfZ-tftd-goldcne Erbarmlicti- 
kflif 


Gerwr^lmgiür hüblnr (Kaser¬ 
ne m Mittewald | winde als 
»Adria-Schreck - bekannt und 
gehaßt der jusjeialflwtwh^ 
öSlwreichrsshe und ilateite 
sdne Partisarmn |agcn und 
ermorden haß Ein Jb^üelöwi- 

sciies Gcrichi verurteilte 

diesen Krleg&varbracher zum 

Tode 


Alles in allem, iif es- nicht 
verständlich, wenn öttenülch* 
GeliSbraisa als Ptovühatid- 
nen wirkon und zu Pnolcstak- 
d&nan der AnÄl-AlDfink/ftTI- 
gruppe Wnrpswedn-üras- 
bers und Gemachen Frle- 

densgesellschafl herausfer- 

dem? 


fr* PrptuFibUrgwnnan und - 
bürg er verhielten sich sogar "ic-n lu* 
rückhaltcRd. indem sh ennos ihrer 

Transparente „Rechte Tr-edfcicn! Ruders 
tfachwuchs- - sogar r>ach mit einem 
Fragezeichen verzierten. 


Ernst 


Ich- danke an Irü- 
here deulsche Ar¬ 
meen und daran, 
da* Riietunge- 
m nislcr Rühe mit 
diesen Gefiöbrris- 


sen vom inneren 
ZuFtenS der 0un- 
de4w*hf aüleil- 
kfln will. dio 

■JiXl+i r-echtee*- 
Ircmislischc Vor¬ 
teile in die 

Schlagzeilen ge¬ 
raten ist Pies* Vdrtana heben kein 
»Zerrbild der Bundeswehr ftitMeheri 
lassen - , wie ÜbcrsHqutnant “_amkn ifcm 
Reknjlen emreden weilte. Es sind nän-r 

i-ih rüctrl nur ein paar irrcgcl tatet«! Ju¬ 
gendliche. die beim Sauten über die 
Sinnige schlagen. 


Gelöbnisse - warum Aufregung? 


Sb luü!el die Überschrift emes üast- 
kommenters von Volker Krönlng, Mit¬ 
glied des Deulschen B-urvdcstagcs und 
da? Veftetei^ingeHUBBCteieeea-. Im W*- 
aei-Reporl, einer meines- Erachten? dir 
GÜU-tSremen Bahetlehender »Umsonst 1 
-Zeitung 

^unfehst dachte Ich, Herr Kr-dning redhrt 
ftrirasih nur atn Thema varbei Er nimrnl 
nicht Stellung zur aktuellen Debatte, 
sondern philosophiert Uber die Rolle vor 
G elöbnissen allnomnin 5 ch?n -de? vj£re 
ern Slch-Grüeesn vor denn klaren .Nein“ 
zlv Absichi. ausga-fl^hnet m #e?sm 
Jahr eine i 54 Ten 1 liül>s Vejoidigung 
(Gdobnrs^ in B rem an aul den - « Markl- 
pi?tz iAj r^htehnen zu ^vollen. Allein dae 
Öente Objektiv denen, die ablenhen 
wellen von der Häah.irg iechtee^drenil- 
sbsoher Vorfälle in tfar BL-neeswth’ und 
auch denen, die seinorz^d gr^cn dm 
ALftfcleilungj »VamltMühpekrieg der 
WehmachT und deren £itjaltlindgn im 
sathputzu Fflidezo^n. 

Ws™ Krdnmg iedoch am SehluB seines 
GarSlkOTn men Lars sagl: _Üie Dehalte 
ubnr -PniobriLm - am <tem Markt oder 
wo rünät - soll'e zu vetr jrtliger W ad,- 


jrfAbüi zurtKWwhrerf, dann kann Ich 

caiaus nur enlnehmEn, daß er auch 

subjektiv rKfits dagegen t\M, da" 
prcri^haCive Plan der Herren Rühe und 
Mflumann den Bremsflrmen und Bra 
inern aukecnunc an wird 

.Als ahamallgar FrcnteelrtsL im ZweiLen 
Weltkrieg so: mir mxdi cirt k ilischc 
RcmartMn^ gsetettel: 

Wie kSnn Herr Kicnmg soviel Schönes 
ubnr Gctöhund Schwur junae^ 
Soldaten ee^en, wü er selbst nie in die 
Verlegern eil; Igim, d?nm Wirkur^ im 
Ernetfen erfahren ^ru hüben 
Auen ich hipbi 1@4l ir rla r 04- 
munhe^ter Kasame das Gelöbnis gelei¬ 
stet damals uul den Führer Er ha: mir 
und tinr grüßen M^hnTJiN malhiT K^mp- 
radan nichts beösuteL Und deivn, im 
Einsatz, hatten wir keino Veranlassung 
an ^5 öelöbnfe zu dsnkan. Wir waren 
«edes-Tial froh, wenn wir noch einmal 
dff-onflekommsri warer\ 

'.viw mir auE-, aber flicht al5 
hehres, Dlfenllichos Schauspid, 


Herbert 


Enunernungen? 

Ich war -am 06 . Ma l&SC bei der Stu- 
-derrteflvolMersammtefl^ !P der Um de- 
fce Das war am Morgen Fjnrgcr 
Funkt Was gegen das Geldbnis im 

Weserstacban tun? Im Namen unserer 

!r uat vs ^egan dss Gelöbnis habe ich 
zum gewaltfreien Ernzug in das Stadion 
-gäspruchgn 

Am HöChiTrtlllSg verewigten sich 2 
munilraJSiunen am Gcwthi-ThndDf An 
■der 5 t JOrflenBEdreße zü# eli^ Teil 
weher, die Mehrheil marschierte il den 
Llr*tt ven den Wasor- 
lefressen halte unsere IniLmlivt einen 
Lastwag&n zulg^ldlt Spr^her wur^n 
Ernst Uhl 1 Ur die Kudhm WHy Hundert^ 
mark für Aa antifasdus^ischcn Gruppan 
und ein ■Ainflö'Ewerkscflefler ilir DOB. 
SPD und DKP. 

Als Ernst LSil gasprijctiFm hattp. mst? 
sin Hubschrauber so dicht über dis Teil¬ 
nehmer der Kundgebung, darf. Fast die 

Hasra reusgaicssn wvdsn Glslohzeitig 
riefen Teilnehmer“ t AuF zum Sladinn 1 
Uneefe Kgmoraefen t in Cstehr!, 
Teilweise- ;m LeulschriLi. teilweise \d 
ggnd, Fd?te sich di^ Kunfl^IjünE aul 
Wir kamen aber nicht weil. Eine Keks 
von PoIiratan *sür sperrtn uns dun Wog 
(■.verier aul 1\ 
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Zur Niedersachsen wähl 


Weiler hintan sahan wir brennende Ge- 

geursiäiide. Dahinter ebenlalls ein Bock 
^pnschpn W^rum bnpnetnn nur PKWs. 
aber die ebenso frei vor dem St&dlon 
gcpnrklcn Militärlahraougc mchrf? Das 
war eine gule Frage 

Diüu Frage wurde bald geklärt. Der 
Wasef Kurier bsr<Jite1^ ein ln SchwH- 
ncwcdc dienender SüdaJt der Burdes 
wehr höbe in Zivil nscn eigenem Qe- 
■Llrtridnts c Fahrzeuge in Brand ge¬ 
deckt So ^snz einfach, als Elreetldter 
Mi^h vjjnderl nix. c all ttcn kaum einer 
daran erinnert 

NQhflnnn Dnr änl^al hvi_.de aus der 
Durfdeswehr emisseen. 

Willy 

Ein Eid ist kein 
Gelöbnis 

De WIS-BdA lei fl&a&n am öffentliches. 
üdabnBi weil 

■ schun ter Begriff für dru EidteisiLmg 

nicht ehrlich rsl, 

■ dm ^ingnn Frauen. und Männer Für 
eme ftlTwuUiCihe De monetr allen (Ser 
iVlactil der Hnrrscicndc-n mißbraucht 
werten, 

■ die jungen Frauen und Mann# Kin¬ 
der von Eiern sind, die um ihren Ar- 
beilsplaLz IltcH" cn 

■ die Jungen Frauen und Männer Kin¬ 
der van Ehern sind, die schürf sr- 
fcertsloe &md Ater soger «&ion $oei- 
alhilfeemplarfgef sind, 

■ diese |ungen Letile selbst sehen 
ohne Artel dter piich ehnc Ausliii- 
duny snd, 

■ sic darum zur Armee gegangen mnn 

*1 der H&Hnung, die .DuralstriKKe" 

ers: mal zu uberbrUcken. 

■i aie, nut emem Satz, unsere minder 

sind. 

nie Bundaartefir ist darum noch len&a 
c:Tic Fricdcnsarmee Oie Einwohner 
von Bwnalla teten großzügig g.uf dm 
militärischen FiadenssLtler verZichflat 
fin ten teutschen Einheiten in Bosr-ren- 
Hcriegwi'is kocht nsiiatiwhrt Gehaba 
hoch. -Hflil Urdnr- adcf auch andere 
Offiziere menen, sie seien wieder wer. 

Ui d hiar In der HemvaP Da kochen die 
NoünzTitandcnzcn di>: n mehl nur hach, 
well _dle Geeellechair eben ist 
Gramms Lohen, auF Ktrttfn&ndö gehor¬ 
chen-. em pißcten schigßn nnn baFcihlnn. 
das snd -sehen A n eize Tür NeOrfaziS. 

Wann ich an den 23. Juli 19*H denke, 
warte ich daran ennnerl. welche 9e- 
dev«urfä ein Eid Hat: Alt de hohen Offi¬ 
ziere erfühlen, daß dei /Vischlüg SIS jf- 
lanbefas gnscteldrf wpr und Hitler icbi. 
.kouhcar 1, die Generäle nlühl handeln. 
Sie hetten jn HiHcrden &id geastet 

Willy 


Cer Ub&rvränigente Wahlsieg der-SPO m 
hicdersachsen am dl Marz eiklüil Sich 
vnr eiern denpui^ teß -di* Zahl dir 
Wahiei wichst, die die pelzige Re?_|le- 
ryngskwilrlipn fdr dm kstastnaphal an¬ 
steigende MatssnaiüeiLsiOSigker und 
den 50Zkäl3bbeu auf allen GebKlen 
veranlwürüich machen Lind äle für un¬ 
fähig hallen, andere Wega als die 

r^ürersa Umverteilung von uni er« Jircfi 
ebne ainzuschlagcn Var. der SPD 
erhoffen sie Blüh eine aridere, besser 
ihm- Intarflssar. bcrücfcschl gurde 5c 
zieh und WlrfBcteltepoflt*. Uewß h?i 
auch die Persönlichkeit Schröders und 
die Zuspitzung aut _&shrdter oder La¬ 
fontaine - Zu Jurrtten der SPD gew^Kt 

i 

Ich begrüße dieses Ergebnis. Es erfhdhl 
eie Chancen Für einm Reg;si jrgsfwäul'- 
sd und für die Bildung emef Regia- 
rungsknalilion aus SPD und Grillen 
nach dem 27. Septflmtw^. DsnPher hin¬ 
aus verbcsixii die deuUidie Niederlage 
ter CDU und der Bepmijkannr die Be¬ 
dingungen Tür d4h Kampf geger die 
RscMssntwmklnrig und für üks Üurdiset- 
zung antiTeednielJecb-demokrallscter 
Fürdnrungcn 

Natürlich Vann man einwenten: _E>ar 
Zuwachs- fUr die SPD und ein möglicher 
Re$tarüngewechs«l eird noch ^nne 
Garamia für dne andere PnlHik - . ebei 
Ich mwie: .Der Regierur^F^sohwi ist 
dafür ein erster Schntl." 

Ohne einen äükxnen Wechsel q\\A e& 
kerne andere Balhik. Außerdem isl eine 


Die ehemalige fei-ißmmen-Redäkläurln 
Or. Uta Sloile sohrabi in dar W 7 -Aus- 
gabe vikti Januar Ubai' die Bremer LJn- 
terzfliohner dsr Eftustor 

_de Er^lyfihsrzpichner der tfErfLYT-sr 
£rW^or?gj knmmer. wn wesenthaherf 
aue dem In mehr als dra^g ^hnen 
Kampf gestählten Fähnlein der Geprfei 
von Wledsrauirüstung, NolstanctsafiMrt- 
zen, E^LremsLen und NtflO-Düpp-elbe- 
■sohluß C. gerate dicaar Kampf 

ein Slreben für Frieden urvd Frelhei mr 
und i?t, imtnrschlägt Frau Stelle wühl 
nur zu gern 

Daß einzelne UnLeiieichnw mal Wieder 
nlchl gewjßt hsbsn wijllcn B unter was 
sie ihttti Namen geSeOT haben, Wie Dr. 
Klink, zsgl dis mongnlndn Ccurage der 
BecruHfenaii. Andeneraecs gibt es at+sh 
^tiindhiafhfl. wie Firau Kahrs 

HarUKiul Drwen sieht hei der Frage ritr 
Finslulung der PDS van einigen Lariüet- 
V&TassungttchuLzfla rn?nt tpib#dingt 
eirie Kampalenz mrtn' eine pöiltrSOlie 
Aufgabe bei ten VartosungssNutzem 
Auch Dt. Ernst Uhl ündeLeä Zweilrfrn^g, 


t igfibrns dar Grünan und dü" PDS die 
Voraussetzung für die Verhinderung 
amw Großen Koalition. 

Bel alledem sieh! abet außer Frage: 
Enbaheidend für einon PuiiUkwechsal ist 
Immer der Ouck von unrten. sind die 
außeiparlamenlarischen Aktionen für 
konkrete Forderungen, zum estspid- 

■ nach Maßnahmen zur Zuiuckdran 
jung der Arbeneloeighert und Aume- 
byng ter Fülle unsozialer gesetzli¬ 
cher Regungen der CDU-CBU- 
FpP-Ara. 

■ nach BesndLgung dar Auslandican- 
salze der Bundeswehr. 

■ nach Ynrmmdurung ner Aufwendivi- 
gen für mllltAhschi Zwacke, vor al- 
larei der Verzicht auf den Eurdhgliter, 
Verhol von RDstungtsscportfln ^nd 
Umsbelhmg vun RiislurfgS- äüF Zivile 
ProduKUon; 

■ nach Verzicht auf drfeiitkhe Geiöh- 
nLt-Sohfltwn \\) und auf lransoqiien- 
tes Vorgehen yeytfi Rechlse^re- 
nwnus. 

Dmssr Druck kann meine: ErachLsns 
nur so alark werden, daß er E<muß sut 
P^rtamems- und RegierungserKsuhei- 
dungen beirammt, wenn sich So^akJa- 
mrAiralcn GrUne. dcrr^akrabsche Su^ia 
listw, Kommunteten und Partatose suf 

cm HinimalkDnsens wirklich nachher, 
realsiertarar Sohntso ^ dgr 
an steh enden akLuellen Frage tiinijen 
tJrfd rl^lür sktrv JLtumfncnjrhriten 


Oh dm PDS- etwas- mit jntcrslutd Wie 
es bei einer Unterstützung dar Republi¬ 
kaner ausMbe, walhe Fp'au SlOle wis¬ 
sen. Ein eindeiihgns .Nein (. .) rechtv 
radikal net immer auch etwas mtt Hih^r 
3 M tun." Der Einwand GIjoIIss .Ja, links- 
«rtram docti an Mcfisn was nut Stalin" 
Dümmer geht es nicht, Frau Stulle 1 Der 
ganza ArllKel dl&nt s*em n*m Vaisuch 
alle Unterzeichnt zu diffamieren, pas¬ 
send ZU euiom ter küaehwerke der 
Siele. «Aneganj aus der ieibttver- 
SChUkletun UnmündigkeH der deirtsahen 
Linkern:-. 

Doch (Tie Krünung ist das Irderview mfc 
Vökzr Krtning (GPDJ in MÜT t rrf denn ef 

meint, einige LMtBrzeichna- hÄittn <s 

aus „alt mker Nosla^qie" ^la - i 

Pis 1 LißJ war MUT das SpradlWlV lilr 
-die nooias^hirffis;ühflri Junemazis. Da¬ 
nach _wandelle J sich JWUT Züm Ab- 
drt/iichlAfl fdr die etwas besser gebik 
drferf bUrgerildnen achlips-ur>d-Krggnn- 
RflCUffn 

Uerold 


0turko5PD und firn emsprfidnond» Hp-terl 

Erfurter Erklärung verunglimpft 
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Gekrümmt unter der Steine Last 



"Schlägt man das Zebra krumm und lahm ... 


19 !* grwhlen m Stuttjiet Im Verlag 
Rcdor Margen ein 320 Ernten starkes 
Euch von Otto Wlesner unter dem Titel 

■1_aGt nicht mehr iu. was wir an 


Der KrtnfcBJhBmmfcter Domsiiia wird 
beauftragt, di-g Unftcr^hissFing vr?fi 
Welvmechtsgü! uurfih Sß-F-jhr*- im KZ 


linge umgelsnhJC werden En kleiner 
Kommissar ist de rv.ir lätllg. Wie In 
SächsenhauStn bemiihle sich Wicsner 
wrn me UrUerFtfflzun^ endknäMef Ka- 
^näraclen Etf-ai eüunm an Ver- 

pfl&gung. dmsrnal n csnnr Pjukü- 
lonne. E* beachn&*l tfe Todesetlege 
der au;- rnnen GranitsJ einen behaue 
Jien Trapua mit IWi Sluien, unk* .in?: 
FallschirmspnngerWand, über die CnE 
krAltrdo: und LtnDnACirucfrlft in den 
Abgrund geatoBan wurden, bladen 
mH einem schweren Felsblc-zk der 
die Glieds zemralml. Au* ^psnrentfe 


Lest fragen". E& mildert eenen 
Leidensweg duren die Kcn- 
zenmertwrr&iaaar Eachfrunhauuen 
ji d MaulhuLraen wahrend des 
iKnagss, Dar 3T|öhng? wusgu- 
□ilueTe SchiiftscLfcw wrdinC heute 
FgHsdsm 

Otto Mesners Euch sei dazu bei- 
iragerv "das Ge^it&en der Man¬ 
schen |Ln einer Zeh) waüui*üi- 
lein", in der "wieder die gifflge 
Pflanze des Faschismis" wzenst 
dia Qplier '.'pn dPTül? wigg^r 
Schuldigen gfislerr.^r 1 werden 
Win^nü v.ill an dm källicmiBn Mcn- 
■schen ednnem. denen Leben 
"maisl auf grauenhafte Weise in 
den Gaukßnvnem dee Dntfen 

Reiches" ausgelbechi wurde 

MH flinhüMsarnpn Werten ha- 
schmW Wl«n« die InAefnat] anale 
Soidarh^ Schon m fta-uh&gn- 
i-busm wären pälitiadie Häftlinge 
twmOht. mssisch* Kinder durch- 
zubfingen Später, in Maulhausen, 
im Tpdflslagef MpQsbflrg, sind sie t-*- 
mUM, einem Jungen dae Leben zu ret- 
1cn s dessen Mulle: vetn SS-La geh Uh rer 
Ins ^SS. g*tnnfc?n wurde, um sich tsln^r 
zu vensichärn. & geraucht. Chanaklere 
he/auscuamriLen 


Weise schfidert Wiecner die BrutalhzJt 
und Mordluel der SB-Wachmann- 
schaFL die dem 13jährigen Sohn rfes 
fti>TiTiar.dHnl*n als Laßbunsljagsgabf: 

einen Karabiner In die Hand dnktoc 
und ihn zur Erschießung wn 13 hldll- 
linpen ermuntert 

Sem Such, das Büro euch nach de 
Lsiing erhältlich ist. zeMgl von Tra^- 
glk, Stule. ■ufterem und geborgenem 
Heldentum. 

Zu eeinän Schwachen gehon, daß 

Werkmgcr aus der Schilderung Kon 

Krsle-r Situationen heraus ganz unver- 

mrtt>ah \rerdlgcrncinort werde Ri 

Leder ist das Ruch nur in enem kleinen 
Yeüeg arschipnflp, ICir s^nnn Umlang 
aber prahwari. 

Reimund 


Das I-Lirch "I aßt nr.nc mo>hr tu, w™s wi r nn Last 
ge1 r ngc-n' wirr. am r/ittwnnh, in April 1 HEI! im 
WK-Hura. vom Au:nr ü^cd Vuicsncr anläßlich 
einer Lcsurq um l!i JD Ulr ■iorqcnlcIK. 


^pphienhiuwn EU unt#rsJrJUh*n. D?S 

Irrtrl^enepiäl der SS^Chargen wird zu 
äner regelnedilen Krimiralgesinidite. 
Wlasnur schildert Dummbed und E^ule- 
lildl dfrr ^-Stheigm, ihre RrvelitAlen im 
Untersuchungen a jf die cMitiszhcn Hdfl- 


Wie wirklich ehrlich gemeint? 


lUmmt maji dm ^hlr@^?iRn Vsrgnstöl- 
Lungtin am 27. Jerwe*' 1&y& zum 53. 
Jnhreslag der Rclreiung de* Vflrnich- 
ftinfisJ^ge s Auschwitz durch die Hole 
Armee euch die in Bi*mer äl± Maßslab, 
dann kennte man meinen- Für die 
überlebenden Vertagtem dee Nazlrih 
cimes- ist bestens gcsnrgt 

Die Wahrhefl wu dn am gleichen Tag - 
dem 27 Januar - widetlegl. Die Medien* 
mdUeten daß ehe Nß-Unrccnlaurleile 
nichl snnullleri 

Was war gesdiphen7 
D ■“ Bonner Regierung hafte Im Dezem¬ 
ber :l7 ’^cllmundig vcrkündcfl. D^snr- 

leurc, Wehrmachtenosht-hnge und Zer- 
sclicf kennten 7.-5DQ DM erhallEn Dazu 
breuchten nur einen Anirsg en -die 
Ob-ii niianiiJird-Jjdii Köln Zu sLHIeii. 
MUK langem Hm und H^r hmt flc* m 
Duncwegiei ung dazu burchgenmgen. 
h.m khrtfiRTi sinh, -die ^wangsartinil>ar und 
Vwfolglen aue- den Ländern, dfe Im Oi- 
Ifin liegen, iui^wnryan, wann sie dii 


Z50 DM Rsnle emeiten, fflr die Bonn in 

eine Stiftung dnzahlen muß. 

Der Hintergrund Nach jahralengen Ver¬ 
handlungen der &jndcsrEgienjng mit der 
Glaims-Kpnftgrgnz, wird? di* Vp-ein- 
barung im Januar 1 BSfl abgeechbaaen. 
Pig Clpims-Kpnfigrgnz ist pn Zuspm- 
menechluß von Jud«n, der eich für töe 


EnflS0h5dgun[j Edlef Aidton m dgr ggnsen 
WriL einsetZl. DaZu isl Zu verrrterken. 
daß dm Claims-Komlnrnr? schon immer 
eue den getammeten MUtleih in Den, 
schland leuenden anerkannlm ludischen 
Uferfqlglen obin ftcrrtn gnwbhrt Ühnc 
Druck gehl nicht«. 

Willy 






*M:uH*CTLimn 

TJr ii.ILII- . ili i^. r k '. l -1 llijl-:i 
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Projekt Ostertorwache 


Die- FetoauBBtelung n car Villa Ichcn 
war für die Veranslaltcr und die- Ctferri- 
llehfcen an gnoUsr Erfolg. Zur BrOttmiivg 
am C6 C2, kamen» Uber 100 Interessierte 
zu der yeran&TaliUng, -die der Anwalt Dr 

RolfGassnei und die Zeüzcugin E-yiLais 
Uaachtoe mit flestaltelen. D» m der 
■Schweiz lebende l^nüerbudiauinnn, rnh 
16 eeJbsl wegen vorgeblichen Sploneae- 
verdadrls durch den Fd- _ 


rrohrder pdzBillchan Ventfafirun^ eine« 
Gubprdelaria/Is ■au’s Vagabunden, Bell 
lern, Pwst*ulwt»n und anflarai Pürw- 
flrh 'aizi dtaf 

Zeilen, in denen man ita Verbrecher als 
besservinsiFfähigen Manschen prsaly 
wechselten mit 'Vinhalünaren Zuständen 
und ÜberfMungT 


Wer nun nach 170 Jahren OBlertorwa- 
ctie- und :hren anerkannt menschenun¬ 
würdigen Zusllntfen gedacht hatte, sie 
werde In eine Gedenkßtärtte utr^ewan- 
dnll mußte sacfci sehr bald gelauscht 
eehen. IKteiit die Opfer des NB-Pegim«. 
sondern die zahlungskräftigen Industrie- 
dealp« fer Geaeiladien! Tflr FroduM- 
gnslallung crhieGcn den Zuschlag Gos- 

_ aner ’Nur ein fe* des. Zeifcntrak- 


lerKellef dar Oslfirtor- 
™che gegangen, laa dazu 
™d cmdruoks.volle Pas¬ 
sagen aus Ihnem Werl 
"Lamp? dar Hoffnung" 

Emdmcksvfli beschreibt 
der Anwätt die- pedekba 
Tarnung des Zwecks 
dieses Gefcäudea. "Uiage- 
snmt eigentlich ein kurrsl 
volles, am erhofeanss, @n 

angenehmes ErtüfnUe - 
snlllo man meinen 

Dach. hinter der wrißge- 


Les - irißgaaanifl HinTZielien - Kenn¬ 
te -für die Vereine 'Gedenkstätte 
Dstartorwache" und T £nnnem für 
c e Zukunft” reserviert und mi 
Glgmaizuetentf erhöhen werden 

Diases ZusastAndni? m^cht die 
OslerLciwache auer Kelneitällfl Zu 
einer öffentlich ziiginglichan Gn- 
der^aue (. .) Doa Gedenken 
iVirfcil künfbg nur am Rande stalt" 
Uikd: "Da& Aufatmen mOWa ws 
■■ gcnllich im Halse sLeckanbleiben 
(...) Denn mwh wie ver werden 
Manchen aur Grundlage dnaa 

vorsohnr-en und in Teilen um 


nchlan Kl&eeeistiscfien - 

'Fassade der Qsterloiwache mü itifero 
Bache dorischen 5<Sulen ratBvg sieb 
stalL Kuiiäl und Erholung das Grauan 
und menschliches Ldd ). In der Neu- 
zart gaben todlgllch Farbepuran dee 
Protesls, immer wiedei Gefangenen 
Lranaporta und polizalllchet Blaulicht 
Hinweise auf che wahre Bestimmung des 
Bauwerke" 

(Om Haflbfedingungon wandehen srfi Lm 

Laute dar -Jahrzehnte. Güssr^r: "Mit den 

Jahren dienfle die Anstalt aber mehr und 


Velalgte des MG-Rqgirncs und Wdei- 
&tendtitempierinrMn und widnrs^nds- 
kampfer aller ärtliraSülwitteühjän Rieh- 
lungnn gründeten 1B47 die .Vereinigung 
der Verfolgten des biazlreginrae 1 *971 
eifnele sich die WM den naclifblgenden 
^nfiralsnr^n unn ■srwffiilnrtft sieb zur 


Väfi März 1B33 bis Mflfz 1^5 wer -die 

C-*1nrtün.Si”'Chi:- ^-ächutzhaft'-Ajisbh und 

FoJterkallar dar Brenfie^ Gaatapo. 

"Dort mpdar uenschon mhätti^t und 
auch gelcReil, die wdgan ihrea poith 
sghar^ Widerstands gegnn das MS-Re- 
gifhiä von GMfafia und NS-Jus1lz var- 
rglgt wurden \. \ Zu den HAflhrgcr der 
damabgari ZM pehdften auch VBter von 
prominenten Bremern und auch dar 
hflotn wt über a^&hrige Qwq Gum- 
perr. 


Midi itflaraaaJercn w« ^1 em folgende 

ThßTonhurRirho 

□ Einwsndarsr und Fiuebtlingfl 

□ Naateach^mua 

□ FrKde.VAnbmilitarbcTVJs 


" — rftenachliohen Ausfändarrechte nur 
deehem unter Entwürdigenden Um» 
sland&iL inhartian, we# ala k«ia [}euL- 
schon sind und ul-s eins undräglichen 
Situation In Ihren HeirnedAndsrn nmhcui 
mußten r . 

Das Werk 'Lampe dar HüNnüng" von 
Freu Ll^chkfl, kenn bm ihr für 25 - DM 
unLei dar Telefonnummer 

bos1ft.!t wnnion 

(Außerdem können GilLeik/euZa, die du« 
den Zallei-^iltprn hpgraut gesagt worden 
Leid mit der Inschrift .170 Jahre Ctetar- 
terwache" sind, hv 5ü - DM, 

im Bujo der WN-QclA erwarben vtferden. 
Das dicnl ?wcr äcbJicison der 

FinaiizieAjngalücken dar Veranstalter 

Raimund 


—r ^N-Bund dar AnüfaBcWrterT Die VVN- 
BdA fcampll heule als pariemnebhan^ 

! strOrnunsis- und peneralicPisObw- 
o“o lerde Orgenisatmn für die 
uVftntGMvna mztemuG wt- 
naj? hVürzt.'.r? und Tür den n Aurhbaiu 
elbar WteJf cte® Frfeatena wnd 

Cfar Wfi üs im ^hwur dar 

H^aiin^a das KZ Buehanwald vom 19 
April045 haßt 

□ Ich rnnchle rnalir übär i5^a VVN-BdA 
wissen. 

□ Ich bin bereit, einzelne Aktionen zu 

ürtortlPizor und mdobta mformi^n 

wenden 

□ Ich mddUe W dm WN-BtfA ^ntnatsrii 

□ Ich möcTrte dun &ernar Ariliteeuhl- 
slen prcbeweise/jegelrnäGig de^ie 
hen. 


□ GAvnhiöh1s1or£eliLjng 

□ Eilrweruogearbelt 

Mama _ 

Vpmflmiß 

Slraße _ 

PLZ, Oft _ 

T-alufon - 

Geb.-D ü Lu ui- 

Beruf-- 

Bramen, den——-— 

LFntcfschrrft_- 

Bitte cnsenden an 

VVN-BdA Bremen e.V.. Buigcrmelatar- 
Dalchmann-Slr. 26. ZflZl t Bremeri 


Nachruf 

Hef erschuLlerl varnahmen wir d»a Na.ch- 
nc-N 

Kurt Müller 

ist bcL 

Mil aainar Fanfklle, s&nen KfiUogen .md 
Freunden Ireufirn wr Lm ihn. Er war ein 
aufrechter ElmrfiT für die Interessen der 
arbeitenden Manschen und am konsa- 
quorter L1ernnkr:it und Antiiaschst 

tfoch irn Februar 1997 sprach er aur 
unserer VeransLalLui'igi äül dam Waller 
Frtedhor zurr. Gsdflnk^n der Kämpfer 
da Bremar RäHarapüUlk 1919 Wr 
Vierden ihm an ehrendes Anderten 
Lawahren. 

Dar Landa«vofetwd 
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Muffen sausen 


Es ist di rvfflch schön Zj lesm-,, daß rinm 
^naÄlüfiEfjGn Lager* de? Hintern a L rf 
GfUntfeiS gHht Denn wir, die WN-EdA 
■n Brnmen unn Nprdrhö^We&Balen. .na¬ 
ben iftjrcb unsere Anzeigen wegen 
Volküwhetrung frmnn gulei Anteil ft-, 
□er Angst vor kau 6 durchsuchungcn wie 
E-Chen unter Bnüeram bei Hu^n Stltaag 
(i Jftinienhürstji, tdzard Foikera ^ykel* 
eu« Hiltföflaid MflWffiella ^ßrwrani ge¬ 
schahen und antr Slretverfdlgmg sei, 
lens der SLsatssnWöJIschatl, die niühtt 
ve, SchVainrn kann A^h Wwin StBötBan- 
W^n Pifiard au* Bremen und Obersstaalfr- 
anwTift Mu|ornws^ aus Wuppertal ihr-? 
VerardwgrtAcftkiiten nach Dresden üb- 
schieben, ww*p aie w^er mit det^ 
Au njf ZU tun haben Gm Vortäuschen 
regtr Bctnpt^mkch BUCh sc^ent des 
Fkmdeakiminnierrntes f&p-Al wird mch 
pezvrtjngflnermaßrfm m -Srtidr? Arbeit ut,- 
wandeln mfliBän, die WN-BdA 

ihnen hi..1 die Finger schaut 


Das älteste nfichtsejdnarnfli Blatt in der 
BRD. AtaDfon und EVrcvua. bongtet im 
von der KEnrnistnna* des 
ßnrlirwr PsdagogikproteBBön Klaus 
Wcin^chenk, tfer von der 5PD lLI ^ r 
Republikanern ™n E eite. Er *531 dort 
da& er nie wne Unlfif^hrllt unter dem 
.Aufruf - Völkermord an dciit&Ehejft Volk* 
geleitet hhtüe auch GAP Jftek 

Dr rar. pal. Aflrad Mechter&heirner. de*- 
Sfin Wqg y ‘,11 immer guL beohKhteL ha¬ 
ben. inemtifi, vards jMwafe* maßlosen 
Ausdrudwweiprt rrnraae _im pBlrirth 
BChen ßnrftth gs^arnf werden Weiler 
J^agle er .Dh?se Schrrft schBdeL tfer nfl- 
tiunnten Sache ungemein i „J Hei vicl- 
leiOJiL |emand eine ralle yeslellL in die 
G-itpläubigft mellenalf Freunde tiinsln- 

göa/ipl Sind? -1 Et Eiei „bewuIJd URqiralifi- 
z>e^ formuliert wanden ^ daü Bich 
Anheitepunwe ?ur eine strafrechtliche 
VerTo^ung gftfftdB7u eufgeiwungen hat- 


Wir trauern 

Unser langjährige MiLgliud 

Henning Harmsan 

starb im Alter von 72 Jahren 
_ ^Vir V-eiges.r-.H n Ihji nicht. 

ten". Rmer der” testen Grüßen im anuEra- 
nalen Lager t, Rigeir Hnnnig witferapnchE 
it'i dem Artikel dm Weser-Kur»ar vom 
&5.D1.1BQß dieser Thflöfr schon Im 
Voraus vehampnt .Wer behauptet, et 
habe niehds vom Inhalt gewuik. dem 
Irrt' ICh In den ArBCtV' 

Glaubwürdig alfld die Beteuerungen 
eines Weinachenk oder die MUtfriäßmi- 
aen emei UeoUersImmer auch rwhk 
weil netitn der Unlerschmr auch gm 
^kleingra Knslcnartail Men DM 1 ÜDJ 
rillig smr Wer gibt schon einen Taigen- 
n^r i(ir eine KgefalichrtöD Uiiterschnft 
Uhler seJc^i einem Machwerk 

Gerald 


Ab 1930 mit Notverordnung - 


und heute? 

h'onhdeni das Uund«seeialgt;richE die 
^Iflge abgeletmi hal, y/JI rwn dar Vdt- 
¥tar>d des Roichabund^s beim ^widea^ 
^ssungafrerisht die 3tr fl ichüngor un 
Soaalberflinh als VDffasajjngswdrki ein- 
wageß. 


Dir VVN-QdA BrernKn r V. Tindcl digses 
Voihation r'ichlig Oar ReiQhsbrind soIIIm 
aber nicht nur die sczialm p ecndain 
auch die demokrfl(ischon Rachrie ein- 
Klögen In der acgnJndUng sollte daran 
erinnert ^fi. vw 1^3 haben die 
Regierungen ßrOpangi und Püpen mrt 
Nolvererdnupgen den Sozial- U rd 
DemoKrabeadhau durchgotetzl Mit dle- 

aer Pra«is Wuruon m Wadler dan Waj^ 
^iGOlrieben 


Und heule - no Würden mit wechselnden 
Mehrh^len die Veriassung nntT die Sari- 
giges^lre gebradnen und dies wii d 
als Denrwkrarti? ved-^ufi Da auuhen nua 
heute die EKpc^nn die UrsaGhe ter 
rfix-ht-seKlrnm* und neonazislisch^ AkJCl- 
viLaten 


Was tfeigeg^ii iun-J 

W' r AnMaSchisünneß und Antdaschistnn 
Sind Lemrt, gümeins^rn rrtü dem Rüfcha- 
bund Demcnstra^lßnen und andere Akti- 
V^aEcn zu unLerslOlzen. 

Ohnt demoKratrtchen t)ruck wirf di«« 
Germht wie die Richlw fc Ka 55 & 

■amachriden 

Will jf 


Brcn-^r jÄ.Ylifasrhisl i^l dm ZtTdung 
Her Veräiiiigung tfer Vcrfnlplört des Nazi- 
■ögin« - Bund dgr ArtlifaiiMilStKn Rre- 
meiieV (WN-BdAj. 

'Mt bind rrgfllmaßig enrekilitiar m dei 
□urgefme-Slef-DHicfinaiin-St/ 26 
2B217 fimme-n 
Tel 

F»- (J421/3ß?giB 

E-W?il: JMhe^csi ersm 

Garry@i-cnllne.do 

1&:QD-19 0D Uhr 
’DanncrrtBg: t5:0D-1& DO Uhr 

Ul up^-ere Aibeit v^ofdnn dunnend 
Spenden PenMigt 
Dxi ?>parftassü m Bremen 
SLZ.2SÖ5P101 Kto-Wr. ?Ü3l gij 

Wu aind vot> Fihnn^mt als gBmemnui- 
s'2 ^P^rkflnet 


Anmeidimnfln y.jn gruppen für ariüi. 

TflschirtlBühe $J(Klbuiidgarge enlwedw 
m> Bum edar diiekt unter 


Der GcjchdUaluhrflrxte Varstond Iriffl 
Mch rnunlags mitgllerierftitenttch 

vnn 10:OD M-30 Uhr ur>1 def 

Landes-vorsland ^AdOM 4 Mn Mag mu 

Monal van IS ÜO - 2U.3Ü Uhr 

Nnm*neiich a^kennzflichneie Anika 
gehen nlühe unbedingl dm Auffassung 
der Rutfakhon wieder 

RüdaktinnBflchluil ig. de S Monala 

V.r.&.d.P. Willy Mundertmprk rEhren- 
wortrlZeneurJ 

rjachdAICk ist mit Quellenangabe unn 
:3el^geioemp!ai eiwuns*ht! 


Gedenken an den 
27. Januar 

Mit li.-eser DokujneMailGn wdlon wtr als 
VUN-BdA einige MaCenalien Zugänglich 
machen, die vigllsichl lelhsJ: bei engg- 
Pi^rlen Menachen schon ln VütgsBaaa. 
hiat gendien sind. Es >sd i\i& tun klsir*r 
Ausschnitt aus üar h«i ; gcn Mange von 
hiftonteihem Material 2I & 1 iat es diesen 
Tag ■ und mil ihm daß Januar 1633 - 
mefir ns öffendithe bftVußlsem zu he¬ 
ben. m sieh- vülldcM Mönche Inili^ 
törlnoen rtöte* liKlftnhtepes w.r&teJrten 

Inhalt: 

1 Vpraua«t 7 ungen ter den 30. Jnnnar 
1M3-. MöüliEubertira^ung und Etebliü- 
runfl der M^-Herrschgil. 

2 Rcghtet von Vertilgung and Wider- 
3 t and 

3. Kantaquenjen nach 1^45 Tur =i 
urirf morgen. ■.-■■ 

Ulrich Schneider Gadoiit^, am 
Januar. Ein Zum Nachdwilfln, 
Weftetdenkcn u-nd Nandölti 

Fllr S DM irn Euro oder. WhJ-RdA 
Salwufclr. 16, 30101 Hannavr 

Geburtstage im 
April 1998 

G*äm C3umpen ssn 03 04 , J. 

Gerd Mayer 07.04 ( 5J j 

Geicirg Gumpad |UR. Fl 04 65 J 

Will? Hunderlrrjrk 16&d,giJ 

Henridhen GFUckWUnsch alten 
Kameradinnen und Kameraden 
™n Landcsvor^tand 
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